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Fraglos war 1917 für Rußland ein Schicksalsjahr, das seinen Weg für die 
nächsten sieben Jahrzehnte vorzeichnete und den es erst in den 1980er 
Jahren nach dem Beginn der Perestroika wieder verließ. Dabei begann das 
Jahr mit der Februarrevolution recht verheißungsvoll, eröffnete diese doch 
die Möglichkeit, einen demokratischen Staat mit einer konstitutionellen 
Monarchie zu bilden. Allerdings machte der bolschewistische Umsturz im 
Oktober diesen Ansatz zunichte, und es begann das kommunistische Expe-
riment, welches wie jede Utopie grandios scheiterte, scheitern mußte. Heu-
te, nach dem Ende der Sowjetunion und einem Jahrhundert Abstand zu den 
damaligen Vorgängen, läßt sich das Ergebnis mit der nötigen Distanz bes-
ser beurteilen und zudem ein Vergleich mit anderen Revolutionen ziehen. 
Mit der gründlichen Analyse der Ereignisse in diesem Jahr und ihren weit-
reichenden Folgen beschäftigt sich das nun, genau einhundert Jahre später, 
in zweiter Auflage1 erschienene voluminöse Werk2 des Erlanger Osteuropa-
historikers Helmut Altrichter, der auf diesem Gebiet besonders ausgewiesen 
ist.3 Kennzeichnend für seine Darstellung ist bereits der erste Satz im Vor-
wort: „Am Anfang war nicht Lenin“, wie es im Katechismus der Kommuni-
sten heißt, sondern „die Krise“ (S. 9). Damit wird deutlich, daß Lenin nur auf 
einen Zug aufgesprungen ist (übrigens nicht nur bildlich) und wie die Populi-
sten heutzutage agierte. Aus der allgemeinen Unzufriedenheit zog er dann 
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nur sein Kapital. Unterstützt werden die fundierten Ausführungen durch 
zahlreiche, den Text begleitende Schwarzweiß-Fotos, welche etwas von der 
damaligen Atmosphäre vermitteln, sowie durch Karten, Statistiken, Quellen- 
und Literaturhinweise sowie ein Personen- und Sachindex im Anhang. 
In der Einleitung setzt sich Altrichter mit der prinzipiellen Frage auseinander, 
was eine Revolution auszeichnet und was das Besondere an den Vorgän-
gen in Rußland war, wobei er die Französische Revolution von 1789 und 
auch die deutsche Revolution von 1848 zu einem aufschlußreichen Ver-
gleich heranzieht. Konkret werden u.a. Vorbehalte gegen die verbreitete 
These formuliert, Revolutionen seien zwangsläufige und zudem gesetzmä-
ßige Vorgänge. Gewöhnlich werden solche Erklärungen post festum abge-
geben und dazu verschiedene, heterogene Vorgänge in einem Interpretati-
onsansatz vereint. Das zeigt ebenfalls die Interpretation der sogenannten 
Oktoberrevolution, die gleich drei unterschiedliche Möglichkeiten anbietet: 
den bekannten marxistischen, den auf Modernisierungstheorien fußenden 
und schließlich einen offenen Ansatz, der die historische Dynamik nicht in 
ein enges ideologisches Korsett zwängt und die abweichende Wahrneh-
mung der Revolution in den verschiedenen sozialen Schichten widerspie-
gelt. Der Richtung, welche das kommunistische Experiment 1917 einschlug, 
wird dann in den drei Hauptkapiteln der Studie ausführlich analysiert. 
Als erstes werden im 2. Kapitel Ein Staat in der Krise: Vom Sturz der Auto-
kratie zum Oktoberaufstand die Ereignisse des Jahres 1917 in chronologi-
scher Folge genauer unter die Lupe genommen. Der unglückliche Verlauf 
des Kriegs, seine auch für die Zivilbevölkerung verheerenden Folgen und 
die durch fehlenden Reformwillen in allen Bereichen entstandenen Mißstän-
de ließen die Spannungen im Lande gefährlich anwachsen. Doch erst, als 
der uneinsichtige und unfähige Autokrat auf dem Zarenthron nicht bereit 
war, die notwendigen Reformen zur Stabilisierung seiner Macht einzuleiten, 
kulminierte die Situation. Seine zu spät erfolgte Abdankung trug daher nicht 
mehr zur Entspannung bei, sondern leitete die Februarrevolution ein. Aller-
dings endete sie im Chaos und bot den Bolschewisten die Chance, durch 
einen Putsch die Macht an sich zu reißen. 
Das 3. Kapitel Eine Gesellschaft in Aufruhr: Die Bewegungen der Arbeiter, 
Soldaten, Bauern und Bürger geht auf die ungleichen Interessenlagen der 
einzelnen Bevölkerungsschichten in diesem Schicksalsjahr ein. Während 
alle Schichten mit den augenblicklichen Verhältnissen unzufrieden waren 
und ihre schnelle Änderung wollten, zeigten ihre konkreten Vorstellungen 
davon, welcher Weg eingeschlagen werden sollte, keine Gemeinsamkeiten 
mehr. Die Soldaten verlangten ein schnelles Ende des verlustreichen 
Kriegs, die Arbeiter bessere Arbeitsbedingungen, die Bauern Land und das 
Bürgertum eine liberale Demokratie nach westlichem Vorbild. Doch die 
mangelnde Kommunikation zwischen ihnen führte in die Katastrophe und 
half schließlich Lenin, seine „Diktatur des Proletariats“ zu errichten. 
Nach dieser sozialgeschichtlichen Deutung der Aufruhr- und Protestbewe-
gungen wird im 4. Kapitel Ein Reich im Zerfall: Die Sezession der Nationali-
täten gezeigt, wie sich das Chaos im Zentrum stimulierend auf die Autono-
miebewegungen an der Peripherie des Reichs auswirkte, wo der Ruf nach 



nationaler Selbstbestimmung und Unabhängigkeit immer lauter wurde. Im 
Norden und Westen spalteten sich Finnland, die baltischen Länder und Po-
len ab und wurden selbständig. Auch in der Ukraine und in Weißrußland, im 
Transkaukasus sowie im islamischen Osten und Südosten sind ähnliche 
Ansätze zu beobachten, die freilich bald scheiterten und mit der Gründung 
der Sowjetunion zu Grabe getragen wurden. Erst mit Glasnost und Pere-
stroika4 brachen die alten nationalen Gegensätze wieder auf. 
Während diese Kapitel nur durchgesehen wurden, ist das Nachwort zur 
Neuausgabe von 2017 neu hinzugekommen und zeigt mit den Zeitschnitten 
1918, 1927, 1967 und 1987 die sich verändernde Wahrnehmung der Okto-
berrevolution in der kollektiven Erinnerung, d.h. wie ein Mythos entstand 
und dann verfiel. - Dieser Textteil wurde übrigens im Unterschied zum vor-
hergehenden in der neuen Rechtschreibung abgefaßt, wobei das Druckpro-
gramm freilich, wie es scheint, den Buchstabe č nicht besonders mochte, 
denn er wurde hier konsequent ausgelassen: smy[č]ka (S. 546), Chruš[č]ëv 
(S. 551), Gorba[č]ëv (S. 555) usw. 
Auch die Neuauflage dieses Standardwerks zum Revolutionsjahr 1917 
bleibt sicherlich noch lange Zeit ein Klassiker über diesen Zeitabschnitt der 
russischen Geschichte.  
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